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Internet: http://www.rosarose-garten.net
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Liebe Interessierte!

Der Nachbarschaftsgarten „Rosa Rose“ wurde 2004 von 
einigen beherzten Anwohnerinnen und Anwohnern ins 
Leben gerufen. Damals fanden sie eine vermüllte Brache 
in einem Innenstadtquartier  vor, das von dichter Besied-
lung, starker Verkehrsbelastung und hoher Arbeitslosigkeit 
geprägt ist. Nur drei Jahre später zeigt sich ein sauberer, grü-
ner Ort der nachbarschaftlichen Begegnung, des kreativen 
Spielens und des Lernens. Hier blühen Blumen, Sträucher 
und Obstbäume und Menschen verschiedenen Alters und 
verschiedener Nationalitäten bauen Gemüse und Kräuter 
für den Eigenbedarf an. Es wird getobt, Basketball, Feder-
ball und Wikingerschach gespielt. Am Wochenende werden 
Kindergeburtstage und Nachbarschaftsfeste gefeiert, ältere 
Menschen nutzen den Garten regelmäßig für eine kurze 
Verschnaufpause. Man kann sich auf dem Grassofa ausru-
hen, unter den Birken picknicken und bei heißem Wetter 
im aufblasbaren Bassin planschen. Ab und zu werden Filme 
gezeigt, Pizza im selbstgebauten Lehmofen gebacken und 
Workshops zu Kompostierung, Lehmofenbau und Gemein-
schaftsnutzungen in der Stadt durchgeführt.
Im Moment sind ca. 25 Menschen aktiv in die Gestaltung des 
Nachbarschaftsgartens eingebunden, genutzt wird er von 
weit mehr Menschen aus der unmittelbaren und weiteren 
Umgebung. Dieser Garten ist für alle offen und kostenlos 
nutzbar. Alle Arbeiten (Gießen, Pflege, Organisation von 

Nachbarschaftsaktivitäten) werden ehrenamtlich organisiert. 
Anfallende Kosten (Bewässerung, Garten- und Spielgeräte, 
Haftpflichtversicherung) können aus Sach- und Geldspen-
den gedeckt werden. Mittlerweile ist der Garten inner- und 
außerhalb Berlins bekannt, Mitglied eines europaweiten 
Netzwerks von Nachbarschaftsgärten und erhält ideelle 
Unterstützung von Seiten politischer Akteure des Bezirks, 
des Bezirksamts und des Berliner Senats sowie lokaler Initi-
ativen und verschiedener Stiftungen. 
Aktuell ist der Garten allerdings von einem jähen Ende 
bedroht. Ein Verkauf an einen Investor könnte dazu führen, 
dass der Garten von einem Tag auf den nächsten ver-
schwindet und das gesamte bisherige Engagement sinn-
los verpufft. Ein zukünftiger Besitzer würde das Gelände 
durch dichte Bebauung der Kapitalverwertungslogik un-
terwerfen. Unser Plan ist es, das Projekt durch einen Kauf 
des Geländes durch die Stiftung trias zu retten und langfri-
stig zu sichern. Helfen Sie uns! Unterstützen Sie durch Ihre 
Spende Symbiose e.V. und die Stiftung trias beim Erwerb 
des Grundstücks und ermöglichen uns dadurch, diese Oase 
in der Innenstadt langfristig zu erhalten und weiter zu 
entwickeln.
Für weitere Fragen oder steuerlich absetzbare Spenden-
quittungen wenden Sie sich bitte an: Symbiose e.V. / Rosa Rose 
Mit besten Grüssen und herzlichem Dank, Rosa Rose

überweisungsträger für ihre spende zum abtrennen >


